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Antwort 
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Todesopfer unter Flüchtlingen in die Bundesrepublik Deutschland und 
die Europäische Union in 2001 (Nachfrage) 


Vorbemerkung der Fragesteller 

Die ursprüngliche Anfrage ist von der Bundesregierung unter dem 2 1 . März 
2002 (Bundestagsdrucksache 14/8658) beantwortet worden. In den Aufstel- 
lungen der Todesfälle finden sich jedoch einige Ortsangaben, die nicht 
nachvollzogen werden können. Für eine exakte Dokumentation sind jedoch 
genaue Ortsbezeichnungen erforderlich. 


1 . Handelt es sich bei dem in der Antwort auf Frage 1 Buchstabe a bezogen 
auf einen Todesfall am 7. Januar 2001 genannten Ort „Eichwald/Oder - 
GZ 499“ um die Ortschaft Eichwerder bei Wriezen? 

Wenn nein, um welchen anderen Ort handelt es sich (bitte genaue Orts- 
bezeichnung mit Angabe von Landkreis und Bundesland)? 

Beim Fundort „Eichwald“ handelt es sich um ein Waldstück an der Oder 
ca. 2 km nördlich des Klärwerkes der Stadt Frankfurt (Oder) am Grenzzeichen 
499 im Land Brandenburg. 


2. Um welchen Ort handelt es sich bei dem in der Antwort auf Frage 1 Buch- 
stabe a bezogen auf einen Todesfall am 21. Januar 2001 genannten Ort 
„Ortslage Neuoberhaus“ (bitte genaue Ortsbezeichnung mit Angabe von 
Landkreis und Bundesland)? 

Als „Neuoberhaus“ wird der nordöstliche Stadtteil von Johanngeorgenstadt im 
Landkreis Aue-Schwarzenberg/Freistaat Sachsen bezeichnet. 


Die Antwort wurde namens der Bundesregierung mit Schreiben des Bundesministeriums des Innern vom 2. September 2002 
übermittelt. 

Die Drucksache enthält zusätzlich - in kleinerer Schrifttype - den Fragetext. 
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3. Handelt es sich bei dem in der Antwort auf Frage 3 Buchstabe a bezogen 
auf Verletzungsfälle am 13. März, 11. Juni und 17. Juni 2001 genannten 
Ort „Unterhammerwiesenthal“ um die Ortschaft Hammerunterwiesenthal? 

Wenn nein, um welchen anderen Ort handelt es sich (bitte genaue Orts- 
bezeichnung mit Angabe von Landkreis und Bundesland)? 

Es handelt sich um die Ortschaft Hammeninterwiesenthai im Landkreis Anna- 
berg/Freistaat Sachsen. 


4. Um welchen Ort handelt es sich bei dem in der Antwort auf Frage 3 Buch- 
stabe a bezogen auf einen Verletzungsfall am 31. Juli 2001 genannten Ort 
„Niederschlag-Bahratal“ (bitte genaue Ortsbezeichnung mit Angabe von 
Landkreis und Bundesland)? (Es gibt einen Ort Niederschlag bei Chemnitz 
und eine Gemeinde Bahratal bei Dresden; beide Ortschaften sind aber weit 
voneinander entfernt.) 

Der Verletzungsfall ereignete sich in Niederschlag, einer kleinen Ortschaft zwi- 
schen Bärenstein und Hammerunterwiesenthal im Landkreis Annaberg/Frei- 
staat Sachsen. 


5. Um welchen Ort handelt es sich bei dem in der Antwort auf Frage 3 Buch- 
stabe a bezogen auf einen Verletzungsfall am 1 1 . August 200 1 genannten 
Ort „Bernstein“ (bitte genaue Ortsbezeichnung mit Angabe von Landkreis 
und Bundesland)? 

Die korrekte Ortsangabe lautet Bärenstein im Landkreis Annaberg/Freistaat 
Sachsen. 
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